
Berufs- und Bildungsmesse am UBZ  2014 

Während die Schüler in die Schule schwärmen, 

bereiten die Firmen und die Hochschulen ihre Stände 

vor. Die Lehrer beschäftigen sich mit der Organisation 

des Tagesund die neu angekommenen Gäste werden 

vom Portier in die Aula begleitet. Die Stimmung ist 

gespannt, alle warten auf den Anfang. Von 

besondersgroßer Bedeutung ist dieser Tagfür die 12.-

Klässler, die vor ihrer Laufbahnentscheidung stehen. 

Jedes zweite Jahr wird in unserer Schule eine Bildungsmesse veranstaltet, damit die 

Schüler über Berufs- und Ausbildungsmöglichkeiten ausgiebiginformiert werden. Auch in 

diesemSchuljahr sind Firmen und Hochschulen zu Besuch an unsere Schule gekommen. 

So berät z.B. unser „Stammgast“ Audi-Hungariadie Schülersowohl durch technische als 

auch ökonomische und arbeitsmarktpolitischeInformationen. Die Schüler sind jedes Mal 

sehr begeistert von der Präsentation der Firma TurckBeierfeld, weil  bei ihr schon zwei 

Schüler aus unserer Schule eine duale Ausbildung in Deutschland machen. Sie sind auch 

diesmal mitgekommen um uns persönlich über ihren angestrebten Beruf, die 

Ausbildungsumstände und ihre Erfahrungen zu informieren. Auch alle anderen 

Firmenvertreter geben den Schüler sehr ausführlich und mit großer Herzlichkeit  Antwort 

auf ihre Fragen. 

Einige ungarische und deutsche Hochschulen nehmen ebenfalls an der Messe teil. Unter 

anderem haben die Hochschule Coburg aus Bayern sowie Universitäten aus der 

Hauptstadt Budapest uns mit ihrem Besuch beehrt.  

Die Bandbreite der Firmen und Hochschulen kommt den vielfältigen Interessender 

Schülerschaftentgegen, so dass sich niemand langweilen kann. Etwas bedauert wird bei 

der Rückmeldung nur, dass der Schwerpunkt sehr auf dem technisch-
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naturwissenschaftlichen Gebiet liegt. Hier würden sich viele Schüler in der Zukunft auch 

die Teilnahme von Vertretern anderer Bildungsbereiche, Branchen und Berufe wünschen. 

Im Namen meiner Mitschüler möchte ich mich bei allen Vertretern der Firmen und 

Hochschulen dafür bedanken, dass sie uns bei unserer Berufsorientierung und unseren 

Studienentscheidungen eine so große Hilfe waren. 

János Nagy, 12c 


